
3953

bach

An
gebot

1925

125
575

50

12800
12400

49
41
35

107
102

65

70

88

90
55

9 171

o 207

e c

O

t 53

ek ver2

216 00b
140 00b0
103 506
206 6060
28 00b
198 10b
189 00b
120 5006
155 00d
175 756
211 006
116 506
120 00b
238 00b
235 7566
96 256

151 00b
868 90B

196 0066
161 00b

105 006
129 8066
173 50060
147 40b
193 005
72 765

180 258
131 2560
127 75660

72 10d
d ſ7cccllll J
rse
a

80 959
112 56d

20 49
20 265860

Salleſches Vageslatt
Avnatlich feei ins Hausu Humoriſtiſchen Blätter monalll h

e
e

nach Uebereinkunft

für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Berordunnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 46 990

Halleſche e T xichten
e

Wilhelm Teske Politit rd Setales e dart e Se deree z Jſrietcieid
ſämtlich in HalleRedaktion Gr Ulri gegen e Treppe B

5 19 Jabrgang Flur Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichteiter n en WMößenlliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Fanernfreund Srnt ans en ehe e er
Die Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

e

Reneſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm hat an den Präſidenten Fallieres und den Marine
miniſter aus Anlaß der Jena Kataſtrophe in herzlichen Worten ge

haltene Beileidstelegramme geſandt

Der bisherige Kommandeur des 14 Armeekorps in Karlsruhe General
der Infanterie von Bock und Polach wird unter Beförderung zum
Generaloberſten die 1 ArmeeJnſpektion in Berlin erhalten die ſeit
dem Tode des Generalfeldmarſchalls Prinzen Albrecht von Preußen
noch nicht wieder beſetzt worden iſt

In der Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichstags brachte der Ab

geordnete Freiherr von Thünefeld das Unglück in der franzöſiſchen
Marine zur Sprache und drückte die Sympathie des deutſchen Volkes

für die Opfer der Exploſion aus

Jn der Mittwoch Sitzung des Deutſchen Landwirtſchaftsrats der

Kolonlaldirektor Dernburg und der Herzog von Mecklenburg anwohnten

wurde die Kolonialfrage behandelt es
Graf Goetzen und von Lindequiſt

Nach einem Berichte des franzöſiſchen Marineminiſteriums befanden ſich

an Bord des Linienſchiffes Jena ca 630 Perſonen Von dieſen
ſind 431 Seeleute unverletzt geblieben Jm Hoſpital befinden ſich
44 Perſonen 118 ſind umgekommen
Der Mörder des bulgariſchen Miniſterpräſidenten Petkow pt bereits

ein volles Geſtändnis abgelegt haben auch zugegeben daß gran
ſie aehaht habe
Die Stadt Borſano in Oberitellen winde durch eine Fenerkbrunf

vollſtändig zerſtört

Die Kolonialfrage vor dem Landwirtſchaftsrat

Halle 14 März
Die Sitzung des deutſchen Landwirtſchaftsrats am Mittwoch geſtaltete

Ach zu einem kleinen kolonialwirtſchaftlichen Kongreß Sie erfolgte in
Gegenwart des ſtellvertretenden Kolonialdirektors Dernburg der bei

ſeinem Erſcheinen lebhaft begrüßt wurde des Präſidenten der deutſchen
Kolonialgeſellſchaft Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg und der
Spitzen der kolonlalen und land wirtſchaftlichen Verwaltungsbehörden Auf

der Tagesordnung ſtand als wichtigſter Punkt Die Entwicklung
und Beſiedlung der deutſchen Kolonien Drei Berichterſtatter
waren beſtellt Rittmeiſter von Böhlendorff Kölpin der General
ſekretär der Deutſchen Kolontalgeſellſchaft Dr Sander und Dr Max
Becker Sie legten gemeinſam folgenden Antrag vor Der Deutſche
Landwirtſchaftsrat erklärt

1 Es liegt ſowohl im Jntereſſe des deutſchen Volkstums wie der
heimiſchen Volkswirtſchaft daß die deutſchen Auswanderer nicht im fremden

Volkstume untergehen und das Ausland wirtſchaftlich ſtärken ſondern in

den Kolonien des Mutterlandes ſich einen neuen Wirkungskreis ſuchen

Dir graue Frau
Originalxoman von A Hottner Grefe

27 Fortſetzung Na Horuck versoten
Paula Linſtedt horchte faſt ohne es zu wiſſen Dieſe

Stimme kannte ſie ſo genau War das nicht Gerhards alter
Dittrich

Sehr vorſichtig bog ſie die Zweige auseinander Richtig
Unweit von ihr ſaß an einem Tiſch der Alte Sein weißes
Haar glänzte bis zu ihr herüber Neben ihm Gerhards Köchin
dann noch ein ſehr alter Mann dem Paula ſchon öfters hier
draußen begegnet war Er war der Beſchließer und Hüter des
Gerhard Hauſes hier in Nußdorf welches Frau Magdalene
ſterbend ihrem älteſten und liebſten Enkel vererbt hatte Vorne
bei dem Tiſch wo die Muſikanten ſaßen ſtand Minna das
Stubenmädchen und neben ihr lehnte Joſeph der Kutſcher
Jedenfalls hatte Frau Angela dem Perſonale einen freien
Nachmittag geſchenkt nach all der Trübſal und die Leute hatten
die Zeit zu einem kleinen Ausflug benützt

Lieber Gott ſagte jetzt die Köchm mit einem gutmütigen
Lächeln Ein bißchen Luſtbarkeit iſt uns allen aber wirklich

auch zu gönnen Dittrich Wenn man bedenkt was wir in
dieſem letzten halben Jahr erlebt haben Geſpenſter und Mord
und dann wieder ſo Geſchichtchen mit der Lo und noch ſo
allerhand

Dittrich unterbrach ſie
Ja ja s iſt ſchon gut Wir wiſſen ohnehin alles ſelbſt

Aber ihr habt ja alle miteinander doch kein rechtes Gefühl für

unſere Herrſchaft Mein Gott jetzt iſt die Gnädige Gott
laß ſie ſelig ruhn erſt ein paar Tage tot und jetzt könnm
ihr ſchon wieder lachen

Die Gnädige hat ein ſchönes Alter erreicht ſagte Sophiegemütsruhig Und ſterben müſſen wir halt alle einmal Das
iſt ſo der Lauf der Welt Nicht wahr Juſtus

Der alte Pförtner nickte wortlos Er rauchte unverdroſſen

ſprachen u a auch die Gouverneure

Deshalb muß zunächſt eine tatträfuge und zielbewugte Entwicklung der
Landwirtſchaft in den dafür geeigneten Kolonien herbeigeführt
und daſelbſt ein möglichſt großer Viehſtand beſchafft oder herangezüchtet

werden

2 Es iſt eine hohe nationale und volkswirtſchaftliche Aufgabe der
deutſchen Reichsregierung die Kolonien durch die Verbeſſerung aller
Verkehrsmittel insbeſondere durch den Bau von Eiſenbahnen
aufzuſchließen ſowie die Bildung von aufnahmefähigen Märkten in jeder
Beziehung zu fördern Die Einwanderer ſind durch Erleichterungen weiteſt
gehender Art bei dem Erwerbe von Land und bei Beſchaffung von Vieh
und Material zu unterſtützenRittmeiſter von BödlendotffKölpin der erſte Berichterſtatter

hofft daß die Wechſelwirkungen zwiſchen Kolonialverwaltung und Land
wirtſchaftsrat in Zukunft recht rege und dauernd ſein werden Er bheſprach
dann die Art und Weiſe wie man bei der landwirtſchaftlichen Entwicklung
der Kolonien vorzugehen habe Auf den wichtigſten erforſchten Linien
müſſe man gleich Eiſenbahnen oder Automobilſtraßen bauen und dann erſt
Landſtraßen An Stationspunkten ſolle man landwirtſchaftliche Verſuchs
anſtalten einrichten und dort auch die Viehzucht pflegen Gleichzeitig be
ginne man mit der Erziehung der Eingeborenen zum land wirtſchaftlichen
Anbau und zum Betriebe einer rationellen Viehzucht Es ſei Haupt
aufgabe in möglichſt großem Maßſtabe die Eingeborenen für die Landes
kulturarbeiten zu erziehen und von ihnen in ſelbſtändigen Betrieben die
Bodenbearbeitung ausüben zu laſſen Daß man daneben große
Pflanzungen auch als willkommene Kulturſörderer betrachte ſei ſelbſt
verſtändlich Die Hauptſache ſei daß in den kolonialen Gebieten möglichſt
viel an Landesprodukten und an Vieh erzeugt werde Wenn in den
kolonialen Gebieten Ausfuhr und Einfuhr für das Gouvernement
genügenden Verwaltungsſtoff liefern dann möge man ſich den großen
Beamtenſtah kommen laſſen der zum Schaden der Kolonien meiſt viel zu

holt worden ſei Die Zuſtände in Kamerun behandelte der

e Anſchauung Er wünſchte dringend ſchnellere Entwiclung der Verkehrsgelegenheiten in Kamerun Der Eiſenbahnbau bei

Duala müſſe baldigſt bis zum Tſchadſee geführt werden und eine Ab
zweigung zum Südgebiet erhalten damit auch die reichen hochgelegenen
Gegenden deutſcher Beſiedelung geöffnet werden könnten

Der zweite Berichterſtatter Generalſekretär Dr Sander legte dar
daß für die deutſche Landwirtſchaftnicht die Gefahr beſtehe daß ihr durch die
Siedlungsgebiete eine Konkurrenz erwachſen könne Der Abſatz ſolcher
Produkte wie ſie auch die heimiſche Landwirtſchaft erzeugt werde ſich dort
immer nur auf die nächſten Gebiete erſtrecken Daß Südweſtafrika einſt
ſoviel Weizen hefern könne um Deutſchland damit zu verſorgen halte er
kür gänzlich ausgeſchloſſen Redner forderte neben dem Eiſenbahnbau und

Wegebau auch die Bekämpfung der Jnſekten

Der dritte Berichterſtatter Dr Max Becker erklärte ſowohl Südweſt
als auch Oſtafrika zu einer auf Viehzucht beruhenden Großſiedlung geeignet

Getreidebau im großen habe nirgends in nennenswertem Umfange Ausſicht

Die Kleinſiedlung ſei auf intenſive Gartenkultur angewieſen und müſſe
nebenbei etwas Viehzucht treiben Jede Siedlungstätigkeit muß vorläufig
mit ſtaatlichen Mitteln gefördert werden wobei das größte Gewicht darauf

zu legen iſt daß deutſche Familien bevorzugt und die Verheiratung
der Anſiedler mit deutſchen Frauen ganz beſonders begünſtigt wird
Der Kindererziehung wenn nötig mit Staatsmitteln iſt die größte Auf
merkſamkeit zu widmen

ſein Pfeiſchen

ruhig
Endlich begann Dittrich von neuem

Wenn ich unſern jungen Herrn anſchau ſo tut mir s
Herz weh Und dann muß ich immer an die Paula denken

Was das Mädel für ein goldenes Herz hat Und die zwei
müſſen auseinander wegen eines haarſträubenden Verdachtes
gegen unſern Herrn Linſtedt Mein Gott Der Linſtedt ſoll
den Herrn erſchoſſen haben Und was war denn dann die
graue Frau Geſehen hab ich ſie da laſſe ich mich gleich
totſchlagen dafür Und nicht nur geſehen Juſtus ich hab ſie
i Da am Arm hat ſie mich geſtreift So wahr mir

ott helfe das iſt wahr Und wenn ſie mich alle auslachen
Es bleibt doch ſo Jetzt frage ich aber einmal Die Herren
vom Gericht und all die geſcheiten Leute ſagen Geſpenſter und

ſo was gibt es nicht Na ſchön Dann war s halt kein Ge
penſt Was war es aber dann

Der alte Juſtus nahm die Pfeife aus dem Mund
Ein Menſch wird s geweſen ſein in ſo einem Aufzug

ſprach er phlegmatiſch Derſelbe Menſch der den Herrn er
ſchoſſen hat

Dittrich nickte eifrig
Na alſo Du jagſt dasſelbe was ich immer ſag Aber

natürlich Die Herren vom Gericht die ſind ja viel geſcheiter
als unſereins Die wiſſen alles viel beſſer Da heißt es
Augentäuſchung Halluzination und weiß Gott was noch
Aber jetzt ſag mir um Gottes willen Juſtus wenn es ein
Menſch war wo iſt er hingekommen Er war ja weg als
hätt ihn der Boden verſchluckt Gerade dort bei der tieſen
Niſche neben der Türe zum Kontor da war er weg Und ich
hab nichts gehört gar nichts Na freilich meine Ohren die
ſind ſchon recht ſchlecht Aber ſag mir wo kann der Teufels
ſpuk hingeraten ſein

Juſtus ſah dem Rauch nach der aus ſeinem Pfeifchen ſtieg
Hm ſagte er langſam wo war denn die Katze die

Lo Dort wird auch der Spuk hingeraten ſeinDann ſaßen die drei wieder eine Weile ganz

ſchwermütig durch die weiche Luft
er ſich wohl fühlen ſoll immer ein bißchen was Trauriges

Herzog Johann Albrecht erhielt in der Beſprechung als erſter das

Wort Er betonte daß jetzt ein vernünftiger Weg eingeſchlagen werde
der wohl geeignet ſei unſer Neuland draußen der deutſchen Heimat praktiſch

anzugltedern Dazu rechne er in erſter Linie draußen die Förderung der
Landwirtſchaft und in Südweſt der Viehzucht Ein Staatsgebilde kann
nur dann blühen und gedeihen wenn ſeine Wurzeln in der Landwirtſchaft
liegen Wir werden unſere Kolonien nur halten können wenn ſie ſich auf
einen ſeſten Bauernſtand ſtützen Jn Oſtafrika gilt es zuerſt Bahnen und
Verkehrswege zu ſchaffen und erſt dann auf wiſſenſchaftlich unterſuchten
Böden Landwirte anzuſiedeln Die Reihenfolge muß da anders ſein als
ſie die Reſolution gibt

Von Graf Brühl und Genoſſen war zu der oben mitgeteilten Er
klärung folgender Zuſatz eingegangen 3 Die Aufforſtung kahler
Flächen und die Sicherung der Waſſervorräte iſt in den afrikaniſchen
Kolonien ſchon jetzt möglichſt vorzubereiten 4 Es iſt zu erwägen ob die
feſte Anſiedlung leiſtungsfähiger Landwirte durch Zulaſſen von Fid ei
tommiſſen oder Lehen zu begünſtigen ſei

Als weiterer Redner nahm der frühere Gouverneur von Deutſch Oſt
afrikla Graf Goetzen das Wort Die Reſolution ſei etwas allgemein s
halten weil man ſich zum erſten Male hier mit den Kolonien beſchäftige

Jm Jntereſſe der Kolonien möchte er den Wunſch ausſprechen daß ſich der
Landwirtſchaftsrat künftig auch mit ſpeziellen Fragen beſchäftigen möge
Er ſtehe perſönlich auf dem Standpunkt daß DeutſchOſtafrika ein Gebiet
ſei in dem man mit der Anſiedlung verſuchsweiſe vorgehen müßte und
daß hier die Arbeit der deutſchen Landwirte von Erfolg gekrönt ſein werde

Die Forſtwirtſchaft habe ſchon heute dort eine große Bedeutung
Gouverneur von Lindequiſt ſchilderte eingehend Südweſtaſrila

Er verbreitete ſich über die verſchiedenſten land wirtſchaftlichen Fragen dieſer

Kolonie behandelte Pferdezucht Pferdeſterbe Schafzucht Farmenbetrieb
Obſtbau u dergl Zuletzt hofft er daß hier eine ſtarke Anſiedlung ſtatt
ſinden und eine kaufträftige deutſche landwirtſchaftliche Kolonie entſtehen

Politiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

Verlin 14 März Hofnachrichten Geſtern morgen unter
nahm das Kaiſerpaar den gewohnten Spaziergang im Tiergarten Der
Kaiſer beſuchte dann den Reichskanzler hörte im Schloſſe die Vor
träge des Chefs des Ziwilkabinetts des Admiralſtabes und des Marine
tabinetts und nahm die Meldung des Kapitänleumants Widenmann an
läßlich ſeiner Ernennung zum MarineAttaché in London entgegen

In militäriſchen Kreiſen wird für den Geburtstag
Kaiſer Wilhelms T mit jolgenden Veränderungen in hohen
Kommandoſtellen gerechnet Generaloberſt von Lindequiſt ſoll die
III Armee Jnſpektion in Hannover an den General der Kavallerie
Prinzen e Leopold von Breußen abgeben Die I ArmeeInſpeliion Berlin die bisher Prinz Friedrich Leopold innehatte ſoll an

den früheren Kommandeur des Gardekorps jetzigen Kommandierenden
General des XVI Korps General der Infanterie von Vock und Polach
übergehen

Jn der braunſchweiger Angelegenheit wird aus ſichererQuelle mitgeteilt daß die Wahl des neuen Regenten vorläufig an
einen beſtimmten Tag nicht gebunden iſt Vielmehr enthält die Tages
ordnung des braunſchweigiſchen Landtages vorerſt minder bedeutende Vor
lagen Den Führern der einzelnen Gruppen ſoll auf dieſe Weiſe Zeit
gelaſſen werden ſich untereinander zu einigen damit im Einverſtändnis mit

Jch weiß
es noch recht wohl Dittrich wie mein ſeliger Herr der Vater
von Herrn Anſelm immer ſagte Ja ſo alte Häuſer wie das
unſrige die lob ich mir Da gibts ſo nette heimliche Schlupf
winkel Wir haben ja auch ſchon ein paar entdeckt Dittrich früher
Da iſt im Salon eine ganz kleine Tür von der man kaum was
merkt und dahinter iſt noch ein ſchmales Zimmerchen ohne Fenſter
Dann ein kleines Gelaß neben der Küche Von dem hat man
jahrelang nichts gewußt Auf einmal iſt man durch einen
Zufall drauf gekommen und jetzt habt ihr allerhand Gerümpel
drinnen Jch denk mir immer Dittrich da neben dem Kontor
muß auch irgend ſo ein Verſteck ſein anders iſts gar nicht

möglich Mein Herr ſelig hat auch oft geſagt daß ſein Vater
oder Großvater einmal einen Plan zu dem alten Haus gehabt
hat Aber er hat ihn nie finden können Wer weiß wo das
alte Papier hingekommen iſt Und auf dem Plan ſoll noch
allerhand verzeichnet geweſen ſein Die Lo weiß ſicher mehr
als wir ſo ein unvernünftiges Vieh Ja ja Du wirſt ſchon
noch auf meine Worte kommen Dittrich Alles wird ſich
erklären laſſen alles

Er murmelte Unverſtändliches Keiner der Alten ahnte
daß hinter ihrem Rücken ein blaſſes Mädchengeſicht zwiſchen
den Zweigen hervorlugte Aber Paula Linſtedt verlor kein
Wort von dem Geſprochenen

Aber unſer Herr Kurt und die Paula fragte Dittrich
in traurigem Ton wenn für die zwei die Aufklärung dann

r

nicht einmal zu ſpät kommt
Juſtus richtete ſich ein wenig auf
Wenn ſie ſich lieb haben dann halten ſie auch aus

agte er feierlich Da ſind ſie drei Glaube Hoffnung und
Liebe die Liebe aber iſt die Stärkſte das ſteht ſchon in
der Bibel Die Liebe die Liebe

Eine Zither klang
Der Wiener muß wenn

Ja ja
Die Geigen waren jetzt verſtummt

l
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dem Regentſchaftörat möglichſt einſtimmi v werde Es iſt nichtansgeſchoſſen daß dieſe Einigung ſehr ba Wir

Gie ein nationales Unglüch laſtet die furchtbare Kataſtrophe
auf dem Panzer Jena auf Frankreich Und mit der Trauer geht
das Mitleid mit den unglücklichen Opfern Hand in Hand Es macht auch
vor den Grenzen nicht Halt Kaiſer Wilhelm hat als Vertreter des
deutſchen Volkes dem Oberhaupte des benachbarten franzöſiſchen Volkes

ein herzliches Beileidstelegramm geſandt Weiter richtete er an den
deutſchen Martneattachs in Paris Admtral Siegel nachſtehendes Tele
gramm Sprechen Sie in meinem Namen dem franzöſiſchen Marine
miniſter das tiefſte Mitgeſühl aus anläßlich der fürchterlichen Kataſtrophe

an Bord der Jena Möge der Herr die armen Anverwandten tröſten
Admtral Manceron iſt mir perſönlich bekannt Auch der Staats
ſekretär unſeres Reichsmarineamts hat durch den Marineattaché in Paris
der franzöſiſchen Marine das Beileid der deutſchen Marine zu dem
Unglück auf der Jena ausgeſprochen Der deutſche Botſchafter in Parts

Fürſt Radolin ſprach dem Präſidenten Fallières und dem Marine
miniſtertum perſönlich ſeine Teilnahme aus

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt zu der
Exploſion auf dem franzöſiſchen Panzerſchiff Jena im Hafen von
Toulon Ein ſchweres Mißgeſchick hat die franzöſiſche Marine heim
geſucht Wir glauben im Namen des deutſchen Volkes zu ſprechen wenn

wir dem Präſidenten der Republik und dem Volke von Frank
reich ſowie ſeiner tapferen Marine herzliche Sympathien bei
dieſem ſchrecklichen Unglück ausdrücken Wie uns jedes Schiff unſerer

Flotte teuer iſt ſo verſtehen und teilen wir den Schmerz unſerer franzö
ſiſchen Nachbarn um den Verluſt des ſchönen Schlachtſchiffes tüchtiger
Offiziere und ſo vieler braver Seeleute in denen unſere Offiziere und
Mannſchaften wackere Kameraden kennen gelernt haben

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages brachte am
Mittwoch der Abg Freiherr von Thünefeld Zir das Unglück in der
franzöſiſchen Marine zur Sprache und drückte die Sympathie ſeiner
Freunde ſowohl als die des ganzen deutſchen Volkes für die Opfer des
Unglücksfalls aus Weiter fragte er den Staatsſekretär der Marine
ob die nötigen Vorſichtsmaßregeln getroffen ſeien daß uns nicht ein
ähnliches Unglück treffe Der Staatsſekretär gab die beruhigende Er
klärung ab daß alles Mögliche getan ſei um uns vor einem ähn
lichen Unglücksfall zu bewahren

Die Beamtenpenſionsgeſeye ſind bekanntlich von der
Staatsregierung zuerſt dem Herrenhauſe vorgelegt worden Das Ab
geordnetenhaus ſieht darin wie eine parlamentariſche Korreſponden
wiſſen will eine Umgehung der Verfaſſung da Artikel 62 der Ver
faſſung beſtimmt daß Finanzgeſetzentwürfe erſt dem Abgeordneten
hauſe vorgelegt werden müſſen Das Abgeordnetenhaus ſoll angeblich in
dieſer Frage die Staatsregierung interpellieren wollen Jn Herrenhaus
kreiſen ſoll man jedoch der Meinung ſein daß eine Verfaſſungsverletzung
nicht begangen iſt da es ſich um eine Novelle für ein beſtehendes Geſetz
handelt und ſolche Novellen ſchon früher dem Herrenhauſe zuerſt vorgelegt
worden ſind

Am letzten Sonntag fand in Berlin eine aus Allen Teilen
des deutſchen Reiches beſchickte ſozialdemokratiſche Redakteur Ver
ſammlung ſtatt in der dem L zufolge beſchloſſen wurde in derReichehauphtadt ein großes gemeinſames Journaliſtenbureau zu gründen

An der Verſammlung nahm der Parteivorſtand teill der auch eine
Subvention zuſicherte Es wurde aber von ſeiten der Redakteure die
volle Unabhängigkeit von dem Parteivorſtand in allen
publiziſtiſchen Fragen verlangt und auch durchgeſetzt ſo daß
alſo das Berliner Bureau im Gegenſatz zu dem Zentralblatt keinerlet
Weiſungen und Kontrolle ſeitens des Parteivorſtandes entgegenzunehmen
braucht

Jtalien
Kundgebungen zu der Kataſtrophe des Panzers Jena
Aus Rom wird unterm 13 gemeldet Tittoni hat den Pariſer

Botſchafter Grafen Tornielli telegraphiſch beauftragt der franzöſiſchen Re
ierung das Beileid der italieniſchen wegen der Kataſtrophe des PanzerKoiffes Jena auszudrücken Ebenſo richtete Tittont ein Kondolenz

ſchreiben an den franzöſiſchen Botſchafter Barröre in Rom
Zu Beginn der heutigen Kammerſitzung drückte der Präſident

Mareora im Namen des Hauſes und des italieniſchen Volles das leb
hafteſte Bedauern über das ſchwere Unglück aus das das be
freundete Frankreich und ſeine Marine betroffen habe Er
werde dem Präſidenten der franzöſiſchen Kammer den Ausdruck dieſer Ge
ſinnungen übermitteln Der Miniſterpräſident und der Marineminiſter
ſchloſſen ſich unter dem Beiſall des Hauſes im Namen der Regierung und
der Marine den Ausführungen Marcoras an

Der Papſt hat den Biſchöfen von Fröjus und Toulon den Ausdruck
ſeines lebhaften Beileids zu dem ſchweren Unglücksfall der die franzöſiſche
Nation und Flotte betroffen hat übermitteln laſſen

Frankreich
Urteile der Preſſe über das Unglück in Tonlon

Die geſamte Pariſer Preſſe gibt der Trauer über die Kataſtrophe auf
dem Panzerſchiffe Jena Ausdruck und hezeichnet ſie als ein nationales
Unglück Einzehne antirepublikantſche und nationaſiſtiſche Blätter erheben
dabei Anklagen gegen das radikale Regime und meinen das Unglück
werde die unter der Bevöllerung herrſchende Nervoſität und Beunruhigung
noch vermehren Der Ecklair ſchreibt die modernen Kriegsſchlffe mit

ihren neuen ttzierten Maxhinen eworderten unerſchütterte Diez plin
und vollſtändige Hingabe ſeens der Mannſchaft Jn einer Marine anderen Spitze Kerſönudtenen wie Pelletan und deſſen Nachahmer ſtänden

tönne aber von einer einheitlichen ſtrammen Leitung von gegen
eitigem Vertrauen und Dienſteiſer keine Rede ſein

Der Matin ſpricht die Möglichkeit aus daß eine unvorſichtig
weg geworfene brennende Zigarette in dem ölgetränkten und mir
brennbaren Stoffen bedeckten Boden des Arſenals das Unglück veranlaßt
haben könne Zwar ſei es er ver zu rauchen aber ein ſolches
Verbot iſt leicht übergangen müßte man falls dieſe Vermutung
richtig iſt die Frage aufwerſen ob in Friedens zeiten ein Schiff eine
ſo furchtbare Rüſt ung mit ſich führen darf wie ſie die Jena in den
Arſenalen hatte Noch vor einigen Jahren mußten die Schiffe die für
einige Zeit in Reparatur gingen ihre ganze Munition ausladen
Heute wird nur Schteßbaumwolle an das Land geſchafft Sind dieſe
Angaben zutreffend ſo bürden ſie den Leitern der Marineverwaltung eine
ſchwere Verantwortung auf Daß in dieſer Hinſicht nicht alles in
Ordnung iſt lehrt ein Blick auf die Liſte der Kataſtrophen in letzter
Zeit 1905 gab es die Tragödie des Farfadet 1906 explodierten
die Keſſel des Jules Ferry und das Unglück des Lutin iſt
gleichfalls noch nicht vergeſſen 1907 brachte in noch nicht drei Monaten

die Exploſionen des Chamois des Torpedobootes 339 des
Kabyle den Verluſt des Jean Bart und endlich die furchtbare
Jena Kataſtrophe

Rußland
Verſtändigung zwiſchen Kadetten und Sozialdemokraten
Zwiſchen den Sozialdemokraten und den Kadetten iſt lau

Meldung aus Petersburg eine Verſtändigung angebahnt Man er
wartet daß es in der heute unter dem Vorſiße des Fürſten Dolgornko w
ſtattfindenden Verſammlung den Kadetten gelingen wird die Sozial
demokraten zu bewegen daß ſie in der Duma nach der Verleſung der
miniſteriellen Erklärung für einfachen nicht motivierten Uebergang zur
Tagesordnung ohne Mißtrauensvotum ſtimmen Da der Präſident
Golovin erklärt hat daß er vor der miniſteriellen Erklärung keinem Ab
geordneten das Wort erteilen werde haben die Sozialdemokraten von einer
Erklärung inbezug auf die Amneſtie Abſtand genommen und beſchloſſen
dieſe Frage in der Debatte zur Sprache zu bringen die ſich etwa an die
miniſterielle Erklärung anſchließen ſollte

Miſßglücktes Attentat
Aus Jaroslawl wird unterm 13 gemeldet Ein junger Mann in

Studentenkleidung machte heute mit dem Revolver einen Mord
anſchlag auf den Gouverneur Rimski Korsſakow Dieſer er
kannte aber rechtzeitig die Abſicht des Mannes packie ihn an der Kehle
und hielt ihn feſt bis Leute herbeieilten die den Verbrecher unſchädlich
machten Jn ſeinen Taſchen wurden noch mehrere Reoolverpatronen
gefunden

Orient
Die Mordtat in Sofia

Die Anſicht der bulgariſchen Regierung daß der erfolgreiche An
ſchlag gegen den Miniſterpräſidenten Petkow auf eine politiſche Ver
fchw tung urückzuführen ſei findet in den bisherigen Ergebniſſen der mit

roßem Eifer betriebenen Unterſuchung immer neue Stüypunkte Der
Lörder Perkows ſoll in der Nacht zum Mittwoch beim Verhör das bie

4 Uhr früh dauerte und in Gegenwart mehrerer Zeugen ſtattfand ein
vollſtändiges Geſtändnis abgelegt haben Die Ermordung Petkows
ſoll danach in der Redaktion der Balkanska Tribuna beſchloſſen worden
ſein unter Mitwiſſenſchaft zahlreicher Studenten die in Ver
bindung mit dem oppoſitionellen Block ſtehen Die Führer des Blocks
ſcheinen von dem Anſchlage Kenntnis gehabt zu haben Der Anwalt und
der Unterſuchungsrichter die mit der Aufklärung der Mordaffäre betraut
ſind haben in Anweſenheit des Mörders den Tatort in Augenſchein
genommen Sie gelangten zu dem Schluß daß der Mann zwar
bei Ausführung der Tat keine Mithelfer hatte daß er aber
jedenfalls Mitwiſſer hatte Leute die ihn zu der Tat aufgereizt haben
und die wahrſcheinlich im Lager des von der Regierung in letzter Zeit
ſcharf verfolgten dem Fürſten feindlichen Blattes Balkansta Tribuna zu
ſuchen ſind Ein Landemann des Mörders der Student Dimitrow bei
dem Petrow während der letzten Tage logierte ſagt aus Petrow hätte
bereits am letzten Sonnabend erzählt er wäre beim Herausgeber der

Tribuna Jkonomow geweſen und habe ihn gefragt ob er glaube da
durch gewaltſame Beſeitigung der Miniſter Petkow und Genadiew die
Lage des Landes gebeſſert werden könne Jkonomow habe die Ueber
zeugung ausgedrückt daß davon ein günſtiger Umſchwung zu erwarten
wäre Petrow habe darauf die weitere Frage geſtellt Und wenn ich
den Fürſten töte Jkonomow antwortete Bei der jeyigen Herrſchaft
der Stambulowiſten wäre dies ein unnütes Opfer ſie würden eine neue
Schreckensherrſchaft einführen unter der wir viel zu leiden haben würden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mil geſtattet

Halle 14 März
Städtiſche Ausſchüſſe

Bau Ausſchuß
Sitzung am Montag den 18 März 1907 nachmittags 32 Uhr im

Beratungszimmer I
Tagesordnung

1 Petition betr Wiederherſtellung der vor 1897 gültig geweſenen
Fluchtlinie der Pfännerhöhe

2 Feſtſetzung einer neuen Straße zwiſchen Alte Promenade und
Zinksgartenſtrabe

Von ver Univerſität Auf Grund ſeiner Jna lernen
Ueber die Entwicktungsbedingungen der Myxomycet W

Joan C Conſtantineanu aus Siminecea Bezuk VBoroſant
von der philoſophiſchen Fakultät der Doktorgrad erteilt

Der Etat Ausſchuß jehte in ſeiner geſtrigen Haus
haltsplan der PaulRiedeck Stiftung den Haushaltsplan die Für
ſorge flir die Hinterbliebenen der ſtädtiſchen Beamten und ferner den Reſt
des KämmereiHaushaltspians feſt Weiter wurde eine Venſtän des
Haushaltsplanes der Desinfektionsanſtalt für 1906 und die Errichtung
von zwei neuen Rektorſtellen an den evangeliſchen Volksſchulen r

Die ſtädtiſche Sparkaſſe kann am 1 Mai ihr 50 ädriges
Jubiläum ſeiern Aus dieſem Anlaſſe wird vorausſichrlich eine Denkſchrift

r in welcher die Ergebniſſe der Tätigken des Jnſtituts dar
geſtellt werden

Bezirkseiſenbahnrat Erfurt Halle a Saale Der für die
Geſchäſtsperiode 1907 1909 neu gewählte Bezirtseiſenbahnrat für die
Etſenbahndtrektionsbezirle Erfurt und Halle a H trat am 12 d M zu
einer außerordentlichen Sitzung in Tee uſammen Nach ein
ſtimmigem Beſchluß wurde an die Königliche Eiſenbahndireltion Erfurt
das Erſuchen gerichtet den Vorſitz auch für die neue Wahlperiode zu über
nehmen welchem Erſuchen der Präſident dieſer Behörde mit dem Ausdruck
des Dankes ſür das er Vertrauen entſprach Nach
der ausgeſchiedenen und neu kingetretenen Mtiglieder und Stellvertreter
erfolgte die Neuwahl des ſtändigen Ausſchuſſes ſowie die Beratung und
Beſchlußfaſſung über Aenderungen und Tpnmnaer Regulativs für
den Geſchäſtsgang des Bezirkseiſenbahnrats Die Aenderungen wurden
hauptſächtich dadurch erforderlich daß nunmehr auch der Land und Forſt
wirtſchaft ſowie der Induſtrie in den Thüringiſchen Bundesſtaaten und im
Herzogtum Anhalt die Vertreiung im Landeseiſenbahnrat tanden
worden iſt Es folgie dann eine gemeinſchaftliche Sitzung dem Be
zirksetſenbahnrat Magdeburg in welcher die Wahlen der neuen Mitglieder
ind Stellvertreter für den Landeseiſenbahnrat vorgenommen wurde
die Thüringiſchen Bundesſtaaten wurde Kammerherr Freiherr von
zorf Meuſelwitz und Geh Kommerzienrat Strupp Meiningen als Mit
glieder Landkammertat BecherSchwarzbach und Kommerzienrat Weber
Gera als Stellvertreter gewählt für die Provinz Sachſen Ritterguts
deſitzer von Helldorf Kaufmann Pilet direktor Werminghoff
als Mitglieder Rittergutsbeſitzer Brieſen Fabrikbeſitzer Opps Fabrik
beſitzer Schmidt als Stelloertreter tells wieder teils neu gewählt

Jm Kaufmänniſchen Verein E ſprach Herr Handels
kammerſynditus Dr Viayl über das Thema Die Handelsſtatiſtik ihr
Weſen und ihre Bedeutung Der Redner ging von den erſten An
einer wiſſenſchaftlichen Statiſtik aus die er in die erſte Hälfte des acht
ehnten Jahrhunderts legte Jm Jahre 1805 wurde das Kgl Preußiſche
tatſſthche Bureau errichtet angeſichts der Bedeutung welche die Sratiſttk

ſür den Handelsſtand hat ſei es ein glückliches Zuſammentreffen daß der
Vortrag noch als ein nachträgkiches Gedenken des 100jährigen Beſtehens
dieſes Bureaus anzuſehen ſei Jn Halle habe man aber noch beſonderen
Anlaß der Errichtung dieſes Bureaus zu gedenken weil emer erſtenund rüchti ſten Beamten Leopold Krug von Halle nach kam
Auch ein de Profeſſor der Staatewtſſenſchaften Namens Jacob habe

ſich um die Errichtung dieſes Bureaus Verdienſte erworben Von den
emzelnen Teilen der Handelsſtatiſtik wurden beſonders behandelt die Pro
duktionsſtatiſtik die Statiſtik der Warenein und ausfuhr die Verkehrs
ſtatiſtkk insbeſondere auf den vreußtſchen Staatsbahnen die Bank und
die Geldſtattſtik und die Statiſtik der Preiſe e jährlich erfolgende
produkttonsſtatiſtiſche Aufnahme über ſolche Gegenſtände die einer inneren
Beſteuerung unterliegen wurde verglichen mit der im Jahre 1807 zur
Vorbereitung neuer Handelsverträge aujgenommenen allgemeinen Pro
duktionsſtatiſtik Die Bedeutung der Statiſtik wurde erbrtert in Be
ziedung auf die Wiſſenſchaft die Staatsverwaltung und die kauf
männiſche Tätigkeit Von wiſſenſchaftlichen ſtatiſtiſchen Problemen wurde
eingehender hehandelt die Frage der Aktwität oder Paſſivität
der Handels bezw Zahlungsbilanz Der Redner vertrat den Standpunkt
daß die Statiſtik der Ein und Ausfuhrwerte an ſich nicht exakt genug
ſei um eine zuverläſſige Bilanz zu ermöglichen Außer den Ein und
Ausfuhrwerten müſſe man aber die Einnahmen und Ausgaben zwiſchen
Jnland und Ausland berückſichtigen welche nicht in der Warenſtatiſtit
erſchienen wie die Einfünfte aus Wertpapieren die Einnahmen aus dem
rangetem namentlich unſerer Seeſchiffahrt die Gewinne aus t

chen Beteiligungen im Auslande uſw Wenn man alles dieſes berück
chtige ſo ſei mit großer Sicherheit anzunehmen daß ſich für das Deutſche
eich nicht eine paſſive ſondern eine aklive Zahlun u ergebe und

ſomit durch den geſamten auswärtigen Handel der Nattionalreichtum all
jährlich zunehme An der Hand der Preisſtatiſtik wurde das Problem
dehandelt ob die allgemeinen Prenhernngen wie ſie ſich Ende der
fechziger Jahre beginnend dis Ende der neunziger Jahre als die Tendenz
eines Rückganges und jetzt wieder ſeit einer Anzahl von Jahren als eine
Tendenz des allgemeinen Steigens der Preiſe darſtelle auf eine Wert
veränderung des Wertmeſſers des Goldes zurückzuführen ſei Dieſe

rage wurde verneint da hinlänglich Faktoren bekannt ſelen welche den
üheren allgemeinen Prelsrückgang und die jetzige Preisſteigerung erklärlich

machen Jn der Bedeutung der Statiſtik für die Staatsverwaltung
wurde dargetan daß die ſtatiſtiſchen Zahlen für die Bewährung der
ba Gründung des Deutſchen Reiches eingeſchlagenen verſchiedenen

andelspotitiſchen Wege einen Anhaltspunkt nicht gaben da ſie fortdauernd
leichmäßig eine günſtige Entwickeung unſeres Außenhandels zeigen
araus ſei zu entnehmen daß noch viel ſtärker wirkende Faktoren unſeren

auswärtigen Handel günſtig beeinfluſſen als es Staatsmaßnahmen tun
könnten dieſe Faktoren ſeien namentlich unſere techniſchen Fortſchritte und
die Entwickelung des Verkehrsweſens Ferner wurde gezeigt daß die vom
Grafen Poſadowsky neulich im Reichstag aufgeſtellte ptung in
England entfalle auf den Kopf der Bevölkerung eine größere Zollbelaſtung
als im Deutſchen Reiche einer ſcharfen ſtatiſtiſchen Kritik nicht ſtandhalten
ſönne Die Bedeutung der Statiſtik für den einzelnen Kaufmann wollte
der Redner nicht überſchätzt wiſſen Die kaufmänniſche Tätigkeit ſei doch in
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Wehes haben bei aller Luſt Ein Ton vom Leid muß durch
den Jubel zittern Das liegt ſchon ſo im Volkscharakter Sie
ſangen jetzt alle mit Und die Töne vermengten ſich mit dem
Geflüſter des Windes in den Zweigen mit dem Brauſen des
mächtigen Stromes mit dem Klingen der Glocken das noch
immer die Luft füllte

Paula Linſtedt war jäh zurückgefahren denn die Wirtin
trat nun heran an die Tiſche Das junge Mädchen wollte
um keinen Preis hier geſehen werden Jhr war ſo eigen ums
Herz Sie hatte in dem Wahn gelebt daß alle Menſchen ihren
Vater als einen Schuldigen betrachteten Darüber war ſie in
eine Verbitterung geraten die nicht natürlich war Heute
zum erſtenmal hörte ſie fremde Leute ruhig urteilen über den
Fall Gerhard und die Beziehungen Linſtedts zu dieſem Falle
Sie hatte alle Hoffnung aufgegeben gehabt und nun ſchien es
ihr als dämmere ganz von ferne ein Licht eine Helle Wenn
man beweiſen könnte daß ein Verſteck wirklich beſtand Wenn
man der Geſtalt der grauen Frau näher kommen könnte
War es nicht Unrecht gleich von vornherein mit ſolcher Be
ſtimmtheit anzunehmen daß Dittrich ſich geirrt daß eine
Sinnestäuſchung des alten Mannes vorliegen müſſe Vielleicht
war hier der Weg welcher zur Wahrheit führte

Das junge Mädchen ſaß regungslos zwiſchen dem blühenden
Gezweig und ſann und ſann Sie rang mit einem Entſchluß
Endlich ſtand ſie auf und warf einen unſicheren Blick umher
Sie hatte Zeit und Stunde vergeſſen Verwirrt blickte ſie
um ſich

Der Himmel war mit roſigen Tinten bemalt von den
Bergen wehte die Luſt kühler Es war Abend Paula warf
einen Blick zurück Nein dort in dem Gaſthausgarten war
alles ſtill und ruhig die Gäſte waren fort die Geigen und
die Zither ſchwiegen Sie war allem
Eben wollte ſie ſich anſchicken zu gehen als ſie aufmerkſam
horchend den Kopf vorbog Da den Berg hinter ihr kam

Kannte ſie nicht dieſen Schritt Sie
Da der Schritt kam

emand herabgeſchrittentand und lauſchte mit allen Sinnen

ſie beſtimmt

näher nun wurde eine ſchlante Geſtalt ſichtbar die leicht
vornüber geneigt herankam Der Mann hatte den Hut abge
nommen weißes Haar ſchimmerte herüber Jetzt ſtand er
eine Sekunde ſtill und ſeine Augen glitten hin über das
wunderſame Bild von Stadt und Strom und Bergen

Vater Vater
Es war nur ein Wort aber eine Welt von Liebe lag

darinnen Eine Minute ſpäter hatte Paula Linſtedt ſich an
die Bruſt des überraſchten Mannes geworfen und bedeckte
ſeinen Mund die blaſſen Wangen die Stirne in die ſich tiefe
Falten gegraben hatten mit heißen Küſſen

Lieber Vater
Sie ſagte es immer wieder und mit einem Gefühl des

reinſten Glückes hörte der Mann dieſen Ton echteſter Liebe
e Kind ſo feſt glaubſt Du an mich fragte er endlich
eiſe

Nicht nur ich es glauben viele an Dich entgegnete
Aber nun komm heim Wir hatten Dich erſt

morgen erwartet
Ja Jch ſchrieb Euch abſichtlich einen falſchen Tag Jch

wollte erſt einmal ein paar Stunden in der Freiheit allein
ſein mich an dieſes Gefühl wieder gewöhnen mich zur Ruhe
niederzwingen Es waren harte Stunden Kind Jch bin bis
Kloſterneuburg gefahren und dann auf einſamen Waldwegen
bis hierher gekommen Aber jetzt iſt alles gut Jch halte
Dich ich ſehe Dich habe ich micht verloren Und das wiegt
alles alles auf

Sie antwortete nicht ſondern ging ſtill neben ihm den
Weg welcher nun ſchon in leichter Dämmerung vor ihnen
lag hinab Aus dem Landhauſe ſchimmerte Licht Nelly
ſtand auf der Schwelle Mit einem Jubelruf ſtürzte ſie ihnen
entgegen

Und ſo von Liebe geführt und geleitet trat Heinrich
Linſtedt über die Schwelle ſeines Hauſes
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13 Kapitel
Am Morgen des nächſten Tages ſaßen Linſtedt und Paula

ſich allein beim Frühſtück gegenüber Nelly hatte ſich ent
ſchuldigen laſſen und gab an ein wenig Kopfſchmerz zu haben
Jn Wahrheit beſaß ſie ein ſo ausgeprägtes feines Taktgefühl
daß ſie genau verſtand wie jeder Dritte jetzt von Vater und
Tochter als Störung empfunden werden mußte Der vergangene
Abend hatte ſie dies gelehrt Die beiden dieſer früh gealterte
Mann und das ſchöne Mädchen mit dem feinen Leidenszug im
Antlitz die gehörten zuſammen Sie hatten nur für einander Sinn
Sie hielten ſich wie zwei Schiffbrüchige eines am andern
Nelly war ſich ein wenig überflüſſig vorgekommen trotz all
der Liebe mit der Linſtedt auch ſie immer feſt an ſich zog
Das kleine Mädchen blieb lieber auf ſeinem Zimmer und ſchrieb
dort einen langen kindiſchen Brief an den einen zu dem ſie
anz und für alle Zukunft gehörte Bei Dir wird meinedine ſein und mein Glück Sie ſaß mit glühenden
angen und vergaß alles ringsum Er er was gab es

außer ihm
Paula Linſtedt hatte eine Sekunde lang den Kopf durch

die Türe geſteckt
Es fehlt Dir doch nichts Ernſtliches Liebling fragte ſie

beſorgt Aber Nelly hörte die gute Stimme gar nicht Und
Paula überzeugte ſich mit einem raſchen Blick daß ihre kleine
Couſine friſch und wohl ausſah Sie ſah auch Dagoberts
Bild dort auf dem zierlichen Schreibtiſch und ſah die eng
beſchriebenen Blätter

Mit einem leiſen Ruck ſchloß ſie die Türe
Nelly iſt in beſter Gelellſchaft ſagte ſie zu ihrem Vater

auf die Veranda hinaustretend Er blickte flüchtig auf
Brief nach England fragte er mit einem halben Lachen

daß ſein ernſtes Geſicht wunderſam verſchönte
Sie nickte
Gewiß Ja Nelly iſt glücklich
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erſter Linie Wiſſenſchant ſondern eine Kunſt Die Stanſttt welche der

wie Marktderichte und Angabe der Waren
zufuhren an wi Handelsplätzen uſw müßten von privater Seite
n werden amtliche Statiſtik komme für den täghchen Ge

betrieb viel zu ſpät Andererſens kann aber das umfangreiche
ſtanſtiſche Material doch den Kaufleuten zur Beachtung emptwodlen werden
namentlich u es herangezogen werden vor größeren Geſchän dungen
Kapualbeteiligungen uſw Daß die amtlichen ſtatiſteſchen Erhebungen von
Kaufleuten vielfach benutzt werden ergebe ſich aus einer Mitteilung des

téminiſters an die Handelskammer daß dem Kahſerlichen Statiſtiſchen
Amte durch die Beantworiung vieler prwater n aus den Jntereſſenten
kreiſen von Handel und Jndnſtrie eine erhebliche Arbeitslaſt erwachſe Die
Veröffentſichungen des Kalſſerlichen Stariſtiſchen Amtes wie eine große
Menge ſonſtigen ſtatiſtiſchen Materials werde von der Handelskammer
regelmäßig angeſchafft und könne von Intereſſenten in ihrem Bureau ein
geſehen werden Zum Schluß wurde auf das Wort Onckens verwieſen

Die Statiſtik iſt die Meidode der Buchdaltung auf die Geſamtheit des
allgemeinen Entwicklungslebens angewandt

Stadttheater Herr Büller der am Freitag ſein diesjähriges
Gaſtſpiel fortjegt hat diesmal eine Novität mitgebracht Herthas Hochzeit
ein Luſtſpiel aus der Feder des Münchener Schriſtſtellers Max Bernſtein
Zenanen Wöche hat Büller gemeinſam mit ſetner Tochter Fräulein
Elly Büller die auch her die Rolle der Hertha ſpielen wird in Leipzi
ein mehrmaliges Gaſtſpiel in der Rolle des Roſenthal abſolpiert un
damit einen rieſigen Heiterkeitserfolg auch einen außerordentlich großen
Erfolg des Stückes ſelbſt bewirkt der mit der Rolle des Roſenthal ſtedt
und ſällt Am Sonnabend gaſtiert Frl Melan aus Eſſen Dortmund
zum e Male auf Engagement und zwar als Nancy in Martha

Neues Theater Freitag den 15 März findei zum Veneſiz ſün
Herrn Wilheim Nedel Kean oder Leidenſchaft und Genie ſtatt Sonn
abend gelangt Huſarenſieber bereits zum 38 Male zur Aufführung
während Sonntag wiederum zwei Vorſtellungen ſtattfinden und zwar nach
pinee Uhr bei kleinen Preiſen Julius Roſen s reizender Schwank O
dieſe Männer

Süßmilch s Walhallatheater Die geſtrigen RugkampfReſultate
waren Leon Dewolf ſiegte in drei Minuten über Chriſtenſen Piétro in
15 Minuten über Hans Hanſen Der Kampf Willy Stalling gegen
Joh Rodenbuſch wurde nach 2 mal 10 Minuten als unentſchieden adge
brochen Derſelde wird an einem der nächſten Abende bis zur defintkſütven
Entſcheidung kortgeſetzt werden

Philharmontiſches prra auzert Das morgen Freitag
abends 8 Uhr ſtattfindende Extra Konzert mit dem das Winderſtein
Orcheſter ſich für dieſe Satſon zugleich verabſchiedet ſei wegen ſeines
wertvollen Programmé auf dem auch eine Noviät Jtalieniſche Serenade
von Hugo Wo nicht fehlt ſowie wegen fetner billigen Eintrittspreiſe der
Beachtung aller Muſikfreunde nochmals empfohlen

Zoologiſcher Garten Am Frettag findet das 3 Elite Konzert
ſtatt Dasfelbe wird von dem Leipziger Tonkünſtler Orcheſter ausgeſühri
und weiſt ein ſehr intereſſantes Programm auf Neden Or cheer Piecen
wie Laſſens Feſt Ouverture über ein thüringiſches Volksſied Bocherinte
Menuett der Tell Ouverture und Liſzis Ungarſſcher Rhapfodie an

Joachim c kommt ein Duo für Violine und Kontra Baß von Giovanni
Boneſini zum Vortrag Die Vortragenden ſind die Herren Konzermeſſter
Weismann und Meißner Der aufs beſte bekannte Celliſt des Orcheſters
Herr Paul Moth ſteht ebenkalls mit 3 Solfs verzeichnet und zwar m
einer Cantilene von Goldmann einem Minuetio von Becker und
Poppers Gavoite Nr 2 Als weiterer Soliſt wird Herr Jodannes ein
Virtupfenſtück fin Cornet à Piſton Die Teufelszunge von Schmidt

blafen Die Eintritts preiſe ſind nicht erhöht

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Vom 1 April ab wird ein neuer
Tarif für die Halle Hetiſtedter Eiſenbahn eingeſithrt durch den der ſetzige
Tarif nebſt dazu erſchienenen Nachträgen außer Kraft geſetzt werden

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorps
Geſucht werden Tag der Einberufung Und Dienſtort noch unbeſtimmt
königliche Eiſenbahndirektion in Halle Stanonsdiener 900 bis 1200 Mt
Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß 16 März Kroppenſtedt Magiſtrat
Feld und Hülfspoltzeiſergeant 750 Mk Gehalt ferner Mietsentſchädigung
und Kleidergeld jofort Lödejün Nauendarf Gerledogker Ehenbahngeſellſchafr
Berlin W 66 Windeimſtraße 4647 Schaffner 960 Mk Gedait jafort
Rathmannsdorf Kretekommunalverwaltung Berndurg Kreiswegewärter
800 bis 900 Mt Einkommen ſotfort Stendal Magiſtrat Pohzefſſergeant
1000 bis 1630 Mk Gehat ferner Wohnungs Kieſder und Dienſtauf
wandsgelder ferner zwei Nachtpolizeiſergeanten 1000 Mk Gehalt ſowie
Wohnungse Kleſder und Dienſtaufwandsgelder ſoſhrt Togau Magiſtrat
Schuldiener 1192 Mk Gehalt ferner freie Wohnung Feuerung Beleuchtung
und ſreien Waſſerbezug 1 April Arnſtadt Magſſtrat Schußzmann 1000bis 1700 Mt Gehalt und ſreie Dienſtklerdung ſofott Biedenkopf Stadt
verwaltung Nachtpoltzeſſergeant 900 bis 1400 Oet Gehalt und Kleider
geld 1 April Kaſſel Polizeidirektion Schutzleute 1470 bis 1600 Mk
Gehalt und freie Dienſtkleidung ſofott Dienſtort noch unbeſtimmt Gera
Meuſelwaz Wuitzer Eifenbahn Attiengeſellſchaſt Berlin SW 11 Bernburges
ſtraße 15/16 zwei Stationsaſptranten 650 bis 1500 Mk Gehalt ſofoört
Ebeleben fürſtliches Amtsgericht Lohnſchreiber 7 Pf Schrebwhn für die
Seite I Mai Gehren fürſtliches Amtsgericht Beidiener 750 Mk Gehalt
ſofort Greiz Gemeindevorſtand Regiſrator 1400 bis 2900 M Gehalt
ferner bei einer fürſthchen Juſtizbedörde Diätar 2 Mk pro Arbeitstag
und beim fürſtlichen Kataſterbureau Diätiſt 2,50 Mk pro Arbeitstag
Tag und Ort der Einberufung noch undeſtimmt Bewerbungen an die
kaiſerliche Oderpoſtdirektion in Kaſſel drei Poſtſchaffner 900 bis 1500 Mt
ſowie Wohnungsgeldzuſchuß und unter Umſtänden Teuerungszulage Land
briefträger 800 bis 1000 Mk Gehalt Wohnungsgeld und unter Umſtänden
Teuerungszulage t

Die Lebens Penſions und Leibrenten Verſicherungs
Geſellſchaft auf Gegenſeitigkeit Jduna hat wie wir erfahren
auch im Geſchäftéſahr 1906 eine ſehr günſtige die Geſthäftsergebniſie aller
Vorjahre übertreffende Entwicklung genommen Nach vorläufigen Fe
ſtellungen wurden in der Hauptbranche der Todesjallverſicherung 5956
Anträge über 26369 850 Mk Verſicherungsfumme r gegen 4791
Anträge über 20421 560 Mk im Vorjahre und 4592 Verſicherungen über
20114650 Mt gegen 3476 Verſicherungen üder 15 370260 Ml im Vor
jahre abgeſchloſſen Der Geſamtverſicherungsbeſtand der Jduna ſein
ſchließlich der Volksverſicherung Ausſteuerverſicherung 2c beläuſt ſich nach
vorläufigen Feſtſtellungen ultö 1906 auf 218224 Verſicherungen mn
197 718 356,10 Mk Kapital und 352880 Mk Rente gegen 186868
Verſicherungen mit 182 565 492,10 Mk Kapital und 317367,50 Mt
Rente Der Reinzuwachs berrägt ſomit 31356 Verſicherungen über
15 147864 Mk Kapital und 35512,50 Mk Rente und iſt in dieſer
Höhe der größte den die Geſellſchaft je in einem Jahre zu ver
zeichnen hatte Die Prämieneinnahmen ſind im verfloſſenen Jahre
auf rund 10 Millionen Mark die Kapttalerträge auf 21 Mildonen und
die Prämienreſekven auf 58 Millionen Mark angewachſen Das Geſell
ſchaſtsvermögen erreichte die Höhe von rund 67 Mulionen Mark Die
günſtige Entwickelung des Jahres 1906 hat ſich im Anfang dieſes Jahres
fortgeſetzt Der Verſicherungsbeſtand iſt bereits auf über 200 Millionen
Matk geſtiegen Nach Ueberſchreiten dieſer Grenze von 200 Mllionen
Verſicherungs beſtand triit auch die Jduna in die Relhe der großen
deutſchen LebensverſicherungeJnſtitute ein

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung erſtattete der
Vorſitzende den Geſchäſtsbericht über das 34 Vereinsjahr Danach z
der Verein jetzt 245 Mitglieder Da dem Vorſtande bekannt geworden ſſt
daß durch den hohen Jahresbeitrag ſich Männer dem Vereine ſernhalten
die ſonſt reges Intereſſe für Erdkunde bezengen ſo wurde auf Antrag des
Vorſitzenden einſtimmig beſchloſſen den Jahrerbeitrag auf 6 Mk herab
zuſetzen Sodann ſchritt man zur Borſtandswahl Ausgeſchieden waren
durch Verzug der Bibliorhekar des Vereins eand math Max Winter
und durch den Tod der Kaſſierer Kaumann Hermann Thiele An ihre
Stelle wurden die Herren Lehrer Richter und Kaumann Zöbiſch gewähit
Die übrigen Vorſtandsmitgiteder wurden einſtimmig wiedergewählt Außerdem
wurde an Stelle des von Halle verzogenen Herin Prof Brückner Herr
Pro Philippſon in den Berat gewählt Hierauf hielt Herr Pro
Dr Hertzberg einen intereſſanten und anſchaulichen Vortrag über Rußland
und ſein Volk in neuerer grographiſcher Beleuchtung

Die Prodnuktiv Genofſſenſchaft der Schneidermeiſter zu
Halle a S beendeie mit dem 31 Dezember 1906 thr neuntes Geſchäfte
jahr Obgleich nur 30 Mitglieder in dasſelbe einwraten ſo ſind doch
außerordentlich zufriedenſtellende Erfolge erzielt Wenn auch in dieſem
Jahre eine Tängkeit auf dem Gebiete der Produkhon in nennenswerter
Weiſe nicht entfaltet werden konnte ſo war dagegen der Ein und Verkauf
von Schneiderbedarfsartikeln durchaus günſtig zu nennen Allerdings
hatte die Genoſſenſchaft durch unausgeſetzies Steigen der Preiſe der
Koffe und auch beſonders durch den hohen Bankdiskont zu leiden es hat

ger ſur Halle ins en Saat eſich aber der Geſa erhebüch gehoden und ſchießlich wurden auſ euer Geſtern abend i Uhr enſtand in demesbgie Vellauoreſe eineit de an e Note das Segen de Grundſtück e r Schulknabe

6 e Für erſtklaſſige Lieſeran h h n e v ne Wekene Weg ne e e War e a W uan a Lepptarton durchgeſehen von vorll x erledigte ſich das Geichäft Tätigken und entfernte die brennbaren Stoffe aus dem 3
ſchlank in gewohnter Das Geſchambjahr 1906 brachte einen Waren Materialſchaden iſt nicht erheblich
ewinn von 4543,73 Mk der neben erheblichen Jufühningen zum Reſerveund W Beiriebsrücklage und öden auf du eſe Forderungen

eine Antegledwidende von 5 Proz eine Warenbezugsdiwi von 10 Proz

2 Moz Ka und für Deſſinſachen 6 Proj nto extra erbie a waren 5 Proz Kaſſafkonto in de
ſte des Dezemder bar r Auszahlung gelangt Du eral

r wurde die e des Geſhäftsanteils bisher 50 Mk
auf 150 Mk feſtgeſetzt Die unkündbare Kapitaleinlage der einzelnen Ge
n welche durch bare a e auch bewnders durch Gut
ſchrit aller Div z wird derblieb anf der J 300 Mk
Der weitaus größte Teil der Mitglieder hat dieſen Stand r Emnlagen
bereits exteicht

Aus dem Schneidergewerbe Es wird uns geſchrieben Faſt
40 Orisgruppen des Allgemeinen Deutſchen Arbeitgeber Verbandes ſfihdas Schneidergewerbe wutden in den letzten Wochen von den Gehilfen

organhſatjonen neue erdöhte Lohntartfe unterbreilet Die geſtellten Forde
rungen ſind ſo doch daß ſie überall von den Ardeitgebern als unannehm
dar hézeichnet wurden beteiligt ſind u a die Städte Beran Bonn
Bieleſeld Braunſchweig Chomnth Darmſtadt Düſſeldorf Nürnderg Fürtv
g3wertg Mannheim Königsberg Wiesbaden Augsburg Uim u a m
ngeſichis dieſes gewgngen an Zahl und Umfang alle Be

wegungen weit übertreffenden Anſturmes der Gehilfenſchaſt haben ſich alle
beteiligten Ortsgruppen des Allgemeinen Deutſchen Arbeitgeberverbandes
ür das Schneidergewerbe in einer kürz ch München einderufenenVertreter Verſammlung für unbedingt ſo ars rärt ſie haben be

ſchloſſen allerorts die Löhne r den Gehiden weitgehendes Entgegenkommen zu zeigen und überall rn e abzuſchließen anderſeite
dahen ſich aber die betelligten Arbengebervereine verpflihtet die Lohn
dewegungen einheitlich durchefghren und nux dann zum Abſchluß neu

Tarifverträge zu ſchreiten wenn die Gehilſenſhaft aller in Betraan
kommenden Orie die neuen erhöhten Tarſſe der Arbeugeder angenommen
hat Für den Fall daß eme Eimgung an allen Orten bis Donnerstag
den 14 ds nicht erzielt wird werden alle beteiligten Ort gruppen am
folgenden Sonnabend umſangreiche Maßnahmen treffen Jn Benlin
Kwnigsberg Nürnberg und Fürth ſtreiten bereits 6000 Gehilfen die
Situation deren Folgen noch nicht abzuſehen ſind wird in deu beteiligten
reiſen als ernſt betrachtet

Der Maſchinen Techniſche Verein Halle a Zweigverein
des Deupchen Technutter Perbandes hielt im Gordenen Schifſchen ſeine
Haupwerſammlung ab wozu ſich außer den Mitgliedern zahiseiche Gäſte
eingefunden hatten Herr Jngenteur O Schneider hielt einen Vortrag
üder Neuere Dampfteſſel Armaturen Nach längerer leitung ſtellte
derſelbe Vergleiche an zwiſchen älteren und modernen Armaturen aus
denen hervorging daß die Technik auch in dieſem Spezialfache bedeutende
Fortſchritte gemächt hat und ſich den hohen Anforderungen die belonders
in den letzten Jahrzehnten vom Dauſpmaſchinen Keſſel und Apparatebau
an ſie geſtellt wurden P angepaßt hat Beſonders en hend
dehandelte der Vortragende die Waſſerſtandsanzeiger der Damſſſeſſel
erläuterte dabei die verſchiedenen Hahn und Ventillöpfe mit Sedſt reſp
Schnellſchluß welche heute melſtenteils zur Beſeſtigung der Gefahr des
Verbrüdens bei Bruch der Waſſerſtandsgläſer in Anwendung kommen
und führte dabei aus ſeiner Praxis beſonders intereſſante Fälle an Die
Finma C A Callm bier hatte zu dieſem Vortrag die verſthiedenartigſten
Krmaturen zur Verfügung geſtellt die viel zum leichteren Verſländnis des
Vortrages beltrugen Außer den gebräuchlichen Rotgußarmaturen wurden

auch ſolche aus Aluminium gezeigt ebenſo verſchiedene Proben von
Metalllegierungen an welchen erkäüutert wurde welchen Anforderungen
dieſelben genügten Bei den Armaturen für überhitzten Dampf wurde
krwähnt daß die verſchiedenen Patente welche auf dieſe genommen ſind
ich meiſt nur auf die Befeſtigung des Nickels in Siß und

elche der ungleichmäßigen Ausdehnung der in Frage kommenden Metalle
Gyau und Stadlguß wegen ſchwer dauernd dicht zu halten ſind Die
ahireichen Anweſenden warten den Ausführungen des nnd mit3 ereſſe gejolgt und zollten ihm lebhaſten Beiſall Es folgte ſodann

eine Beſprechung üder die eventl Verſicherung des Vereins gegen Haſtpflicht Re als zweckmäßtg angeſehen wird da der Verein häufig Winnſionen

e di Sache aber nach längerer Debatte wegen vorgerückler
Zeß vertagtVerband der Lohndreſchmaſchinen und Dampfpflugbeſitzer

für Mitteldeutſchland 26 Lodndreſthmaſchinen und Damppflugdeflzer
inft 83 Hreſchſägen gründeten einen Verband unter der obigen Venennungzur Wahrung Kur Jntereſſen Zur weiteren Bearbeſlung werden d

Herren Ewald en Hermann Bendler Jembke Kreis
horn F ert Jürgensmüdhle bei Grabow Bezirk Magdeburg

Oslar Funke Aſchersleben Karl Marquardt Cöthen Anhalt und Wilhelm
PreſſelMagdeburg N gewählt Demnächſt findet eine Zuſammenkunft des
proviſorſſchen Ausſchuſſes ſtatt um über die Anfang Aprii nach Magde
burg einzubetuſende große Verſammlung zu beſchſießen

Verein für Naturkunde Sonnabend den 16 März abends
8 Uhr Sitzung in der Dresdener Bierhalle am c Vortrag
des Herrn Strſdde Skizzen aus der Szene a Viogeneſts Ablogeneſts

Kurzer Rückblick auf die 7 Tierkreiſe q Leben und Tod Reiches
Anſchauungéèmaterial ſteht zur Verfügung Gäſte ſind willkommen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Freee
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 14 März im Reichshaf
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Die freien öffentlichen Diskuſſionsabende in der Altien
brauerei Deſſauerſtraße 2 ſind geſchlofſen und ſollen nächſten Winter
wieder ſtattſinden

Deutſche Reichsfechtſchule Der Verband
veranſtaltet Vintwoch den 20 Mts im großen Saale der Thalia
fegte eine Wohltätigkeits Veranſtaltung zum Beſten armer Halleſcher
Walſen unter Mitwirkung der Hochſchule jlir Mulik Direktor Vitals
Dreszer des Chordirektors Klanert des Herbſt Quartetts des Schriſr
ellers Werner Wüm Wilmersdorf bei Berlin ſowie des Hentſchel Gör
achſchen Muſikinſtituts Das Programm ſieht ein Jnſtrumentale und
Volalkonzert ſowie Theater Aufführungen vor Eine BValletteinlage wird
von 16 hieſtgen Bürgerdamen ausgeführt Näheres iſt aus den Jnuſergten
zu erſehen

Volksbildungsverein u den heute Abend 8 Uhr in den
Thalia Feſtſälen ſtattfindenden Rohert Schumann Abend wird nochma

Fingewieſen intrittskarten für Nichtmitglieder in den Vorverkaufsſtellen
25 Pfg an der Adendlkaſſe 30 Pfg

Die Aufhebung der kommunalen Zuſchlag zur Betriebs
ener beantragt der Neue bürgerliche GaſtwirtsVerein Vorſitzender
R Stephan bei den ſtädtiſchen Kollegſen Der Magiſtrat hade im

Jahre 1902 die Annahme der neuen Luſtbarkeitsſteuerordnung damit
einpfohlen daß dann für den vorausſichtlichen Mehrertrag von 20600 Mk
auf die Zuſchläge zur Betriebsſteuer verzichtet werden möge Heute
betrage aber der Mehrertrag an Luſtbarkeitsſteuer 50000 Mk alſo üher
noch einmal ſo viel Um ſo beſſer könne man deshalb heute auf die
23000 Mk Beirtebsſteuerzuſchläge in dem ſtädtiſchen 8 Millionen Haus
dalt verzichten zumal die Betriebsſteuer eine Sonderſteuer ſei die kein
anderer Beruf kenne

e u r r Sonntag den 17 März vormittags 10 Uhr ſindet die Wahl von Vertretern zu den Generalverſamm
ungen der Ortslrankenkaſſe der vereinigten Maſchinenfabriken Dampftkeſſel

abriten und en reren ſowie ſämtlicher Feuerarbeiter zu Halle a S
im Konzerrhauſe Karſſtraße 13 ſtatt wozu alle großtährigen Kaſſenmit
zlieder eingeladen ſind Nur wer im einer vom Arbeitgeber aus
gefertigteu Legitimation iſt kann ſein Wahlrecht ausüden

Eifenbahnnnfall Geſtern abend 10 Uhr iſt auf der Strecke
ſtotibus Finſterwalde der von Hälle kommende Perwnenzug 505 mit dem
Güterzug 9310 ber Kilometer 133 zwiſ hen Golmiz und Finſterwalde auf
einer wegen Brückenumbaues eingleiſig betriebenen Strecke zuſammen
geſtoßen Die Strecke iſt vorausſichtlich 24 Stunden geiperrt Der Verkehr
wird durch Umſteigen aufrecht erhalten Ein Lokomotwiührer und ein
Bremſer ſind ſchwer fünf andere Bedienſtete leichter verletzt Verlezungen
von Reiſenden ſind bisher nicht bekannt geworden Der Materiaſſchaden
iſt bedeutend

Von der Stadtbahn Geſtern vormittag gegen 9 Uhr gerletauf dem Riebeckplape die Jfolierung des Nmſchalters vom Wagen Nr 3

der Stadtbahn in Brand Das wurde ſofort gelöſcht und der
Wagen konnte mit einer Verſpätung von 5 Minuten weiterſfahren

Halleſche
rihchet

Humoriſtiſche Blätter
Nummer l die alleſchen Humolätter Nr 11 far die Ja derſelben bei

Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm März erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im März nur 21 Pfg

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 14 März Meldung des B Der N Fr Pr

wird aus Sofia gemeldet Stanciow erhielt vom Fürſten Ferdinand
ein Telegramm mit der Anzeige daß er zu dem Begräbnis Petkows
tomme Der Fürſt paſſterte geſtern vormittag um 10 Uhr München
und ſetzte ſeine Fahrt über Wien nach Budapeſt ſfort von wo er mit
Sonderzug nach Sofig fuhr

Paris 14 März Wolff s Bur Die von der Comsdie
Frangaiſe geplante Theatervorſtellung zugunſten der Hinterdliebenen
der bei der Kataſtrophe des Dampfers Berlin ums Leben gekommenen
deutſchen Schauſpieler wurde auf den 23 März verſchoben

Sofig 14 März Woiffs Bur Die Leiche des ermordeten
Mmiſterpräſidenten Petkow iſt geſtern ein geſegnet und aufgebahre
worden Dem Publikum wird der Zutritt geſtattet Bei der Poltzet
laufen viele anonyme Anzeigen über angebliche Mitſchuldigi
des Mörders ein Im Laufe des geſtrigen Tages ſind wieder Ver
haftungen vorgenommen worden Die Feſigenommenen unter denen
ſich viele Frauen befanden wurden meiſt als ſchuldlos freigelaſſen Die
Unterſuchung hat noch keine Klarheit ergeben und bisher nur
feſtgeſtellt daß der Märder mit verdächtigen Leuten in einem Vorſtadthotel
geheime Zuſammenkünfte gehabt hat Es wird behauptet der Mörder
habe bei ſeiner Verhaftung gepfiffen offenbar in der Abſicht Komplizen
herbetzurufen

Charkow 14 März Wolff s Bur Während geſtern mittag
die Polizei in einer Studentenwohnung eine Hausſuchung vornahm
explodierte dort eine Bombe Dadurch wurden ein Gendarmerie
offizter drei Poltziſten und zwei Privatperſonen getötet und
ſechs andere Perſonen verwundet

Zur Kataſtrophe in Tonlon
Paris 14 März Wolff s Bur Dem Journal des Débats

zufolge halten berufene Marinekreiſe die Annahme daß die Exploſton
auf der Jena durch Selbſtentzündung des Pulvers herbeigeführt wurde
ür unbegründet Man ſei eher geneigt an emen verbrecheriſchen
Anſchlag zu glauben und ſtütze dieſe Anſicht darauf daß die Exploſion
im Hinterſchiff erſolgte wo ſich die Ofſizierskabinen hefinden und zwar
nach der Ruhepauſe vor dem Appell alſo in einem Augenblick wo zur
Vorbereitung des Anſchlages Zeit war

Paris 14 März Wolff s Bur Außer vom Kaiſer Wilhelm
ſind dem Präſidenten Fallizres von zahlreichen anderen Souveräne
und Staatshberhäuptern Beileidskundgebungen aus Anlaß der Kataſtrop

auf dem Panzerſchiff Jena zugegangen

Tonlon 14 März Meldung des B Ein Offizter
der ſich ſeinerzeit an Bord des Kreuzers Suchet befand als der Aus
bruch des Mont Pels auf Martinique erfolgte und vorgeſtern die
Panik auſ der Jena miterlebte erklärte den ihn umgebenden Kameraden
Jch weiß es iſt eines modernen Menſchen unwürdig das Wort Ver

hängnis anzuwenden nennts alſo wie ihr wollt Eines aber weiß ich
den meiſten Menſchen fehlt der ſechſte Sinn nämlich der ſeine fünf
Sinne in den Sekunden der Gefahr zu gebrauchen Ich ſah Matroſen
welche das rettende Seil um über die Dockwand zu gelangen unter den

Füßen hatten Die Kerle brauchten nur zuzugreiſen aber nein ſie ſtürzten
ſich lieber kopfüber auf den Stein und liegen nun drunten mit zer
ſchmetterten Hirnſchalen Und ich ſelber Gewiß ich muß mich etwas
vernünftiger aufgeführt haben denn mit Ausnahme meiner lieben alten

Mütze habe ich bei der Affäre nichts eingebüßt Wenn Jhr mich aber
auf Ehre und Gewiſſen fragt wie ich dem Trubel entronnen bin ſo kann
ich nur antworten Mein Stündchen hatte noch nicht geſchlagen Das iſt
Seemannsphiloſophie zum radikalen Voltaire und Profeſſor der neu
modiſchen Schule habe ich keinen Beruf

Toulon 14 März Wolff s Bur Wie feſtgeſtellt wurde ſind
in der Stadt ſelbſt eine ganze Menge Granatſtücke niedergejallen Jn
der Rue St Michel ſchlug ein 4 bis 5 Kilo ſchweres Granatſtück durch
das Dach eines Hauſes durchbrach die Decke des dritten und zweiten
Stockwerts ohne jedoch weiteren Schaden anzurichten

Tonulon 14 März Wolff s Bur Marineminiſter Thomſon
veſichtigie geſtern nachmittag nochmals die Jeng Das Bafſin iſt
jetzt ganz trocken wdaß das Schiff unterſucht werden kann Das
Vorderteil iſt völlig unverſehtt Am Hinterteil zeigt ſich ein enormer
Riß am Schifferumpf Dieſer hat gewiſſermaßen als Sicherhettsventil ge
wirkt durch das die Gaſe entwichen und verhinderten die völlige
gerſtörung des Schiffs Der Panzer die Schraube und das Steuer
ruder ſcheinen unverſehrt zu ſein dagegen ſind die Brücke der Speiſe
ſaal und die Kabinen trotz ihrer ſoliden Bauart völlig vernichtet
Während der Beſichtigung dauerten die Bergungsarbeiten fort Die
Matrofen transportierten die Leichen in Säcken Der Miniſter begab ſich
dann nach den Kaſernen wo durch einen Appell feſtgeſtellt wurde daß

110 Mann fehlen alſo mit den Offizieren 118 Menſchen um
gekommen ſind Dazu kommen noch die Verunglückten die ſich in
ärztlicher Behandlung befinden

e

Ein Kultur ERliement
Recht die Seife genannt und unter den verſchiedenen Arten
nimmt wie Jedermann der ſie einmal gebraucht beſtättgen lann
die Myrrholin Seife eine ganz hervorragende Stelung ein
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Kokenloſe Auskunft in allen Reqhtsfragen
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Freitag vormittag

45 d Mts

Boaehten Sie die
Sehaufenster

8
Woehe

w

Ende
Sonnabend

23 d Mts

Rabattmarken
auf allo Waren

Fabelhaft billige Zusammenstellungen
Täglich Neuauslagen J

88 Pf P 1 Konzert Phonograph gut ſpielend1 Kaffeeſervice 9 Teile echt Porzellan

1 Obſtgarnitur 7 Teile zuſammenMajolikaObſtſchale und 6 Teller 88 Pf

1 Waſchgarnitur 4 Teile 88 Pf
1 Kaffeekanne echt Porzellan für 6 Perſonen 88

bunt dekoriert Pf
1 Suppenſchäüſſel bunt dekoriert zuſamm
6 tiefe Speiſeteller6 flache Speiſeteller 88 Pf

zuſammen
88 Pf

1 Terrine bunt dekoriert

1 BritanniaVorlegelöffel

1 Satz Schüſſeln 4 Stück n1 Salatiere 1 Fleiſchplatte
2 Eierbecher echt Porzellan 83

1 Kaffeekanne echt Porzellan bunt dekoriert zuſamm
1 Milchkanne 891 Zuckerdoſe An
1 Kuchenteller echt Porzellan bunt dekoriert g
6 Kompottſchüſſeln echt Porz

1 Bund Töpfe braunes Geſchirr zuſamm
1 Bratpfanne 81 Schüſſel groß 83
6 Weingläſer echt Kryſtall 88 pf
1 Rahmſervice 3 Teile Glas P zuſammen6 Glasteller 1 Fruchtſchale Weinlaub J 88 Pf

6 Buchſtabenbecher mit Goldrand 88 p

6 Bierbecher mit Tablett zuſammen
6 Likörgläſer mit Tablett 88 pf
1 Satz 5 Stück Glaskümpe 88 pf
6 FigaroWeingläſer miammen1 Waſſerflaſche mit Glas 88 Pf
4 P Taſſen echt Porz Meißener Strohmuſter Pf

6 Deſſertteller echt Porzellan MeißenerStrohmuſter 88 pf
1 Glas Aufſatz auf Fuß W6 Kompott Teller Glas 88 p

1 Paket enthaltend m1 Riegel Oranb Kernſeife 2 Pat Seifenpulver en
1 Paket Bleichſoda 2 Doſen Wichſe
2 Doſen Putzpomade 2 Pakete Schweden
3 Pack Waſchblau 2 Auftragbürſten 2Stck Seife P

bei Abnahme von 12 Walzen a 75 Pf 889 1 Holz Kaffeemühle Ia Werk

1 doppelſeitige Platte 25 cm gut ſpielend 88

1 KolumbiaWalze Ia 88 Pf
1 Salon Tiſch S 88 Pf
2 Bilder Königin Louiſe Kaiſer Friedrich zuſ

Holzrahmen 2556 cm 88 Pf
1 Zigarrenſchrank fein geſchnitzt zuſ
1 Zeitungsmappe fein geſchnitzt 88 Pf

1 Papierkorb hochfein 88 Pf
1 MajolikaBlumentoypf zuſ
1 Palme groß 88pf2 Torniſter Fell mit 88 p
1 Weinkanne ff verkupfert 88pf

1 ZierVaſe fein verkupfert 88 Pf
1 Krümelſchaufel mit Beſen fein verkupfert 88

1 Portemonnaie Taſche zuſ
1 Armband 1 Halskette 88 Pf
1 Simili Broſche in elegantem Etui 88 Pf

2 hohe Majolika Vaſen zuſ 88 Pf
1 Reiſehandtaſche S 88 Pf
1 Ketten Damen Handtaſche Led 88 Pf

t Pariſer HolzPerlkette 88 Pf
2 Metall Hirſche ſtehend W zuſ
1 Schwan zum Füllen 1 S88 pf

1 Kinder Korbſeſſel 88 Pf
1 Blumentiſch Weiden 88
1 Schreibzeug verkupfert 88 Pf

1 Rauchtiſch hoch vuſ
1 Aſchenſchale verſtelba r 88 Pf
1 Bügeleiſen 1 Unterſetzer 88 pf
1 Doſe Pflaumen 1 Doſe
1 Doſe Stachelbeeren

1 Flaſche

6 Pakete rote Grütze
6 Pakete Puddingpulver 6 Pakete Backpulver

Reineclauden

Samos

88
88 Pf

88

1 Menage 5 Teile

1 Cabaret 3 Teile

1 Büſte extra groß

1 Salatiere mit vern Rand

1 Vikörſervice Krug 6 Gläſer
Tablett

6 vern Eierbecher mit Tablett

1 Kaffeemühle fein lack

1 Kaffeeſieb

2 Meſſing Stehleuchter

u Unterteil
und Majolika Einlage

ſtark 1 Meſſerkorb

1 Gaskocher

1 Petroleumkocher

6 Glühſtrümpfe 6 Gaszylinder

12 Doſen Schuhcreme

1 Koralle

1 Zitronenpreſſe

1 Satz 6 Stück Milchtöpfe

1 eleganter Damengürtel

Pfund garant reiner Kakao

e a
1 Bierſervice

Tablett

Linſen
1 Paket Nudeln

Sehenswerte Innendekoration

und n zuſamm

2 Kaffee und Zuckerbüchſen fein vernickelt

2 bunte Kerzen

1 Butterdoſe mit fein vernickeltem Deckel
1 Brotkorb fein vernickelt

6 Eßlöffel extra ſtark 6 Kaffeelöffel extra

1 Salonbeſen mit Stiel 1 Schrubber m Stiel

2 Pakete Salonkerzen 1 Handleuchter

1 Fiſchglasſtänder 1 Fiſchglas 1 Netz

1 Butterdoſe 1 Honigdoſe 1 Käſeglocke

1 Photographie Album Leder imit

1 Stammkrug mit Deckel 1 Stammglas

reine Schokolade

Krug mit 6 Gläſern undſern und

1Korb gefüllt mit I Pfd Reis 1 Pfund
1 Pfd Erbſen 1 Pfd Pflaumen

88 Pf

88 Pf

88 pf

88 p

88 Pf

88 pf

88 p

88 Pf

zuſamm

88 Pf

88 Pf

zuſamm

88

zuſamm

88 Pf

88 Pf

88 Pf

88 Pf

88 Pf

88 pf

88 Pf

zuſammen

88 pf

zuſammen

88 pf

88 Pf

88 Pf

88 p

88 Pf

zuſammen
88 Pf

88
zuſammen

r Beachten Sie unsere Schaufenster
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